7 CUE - BID

7.1 Partner eröffnet, Gegner interveniert

7.1.1 Eröffnung mit Farbe

	N
	O
	S
	W
	
	N
	O
	S
	W

	1 (
	1(
	2 ( *)1
	
	
	1 (
	2 (
	3 ( *)1
	


*)1
SÜD hat ca. 13 Pkt, möchte 3SA spielen, verfügt aber über keine Stopper in Gegnerfarbe. Partner soll mit Stopper in Gegnerfarbe SA lizitieren.

7.1.2 Eröffnung mit 1SA

	N
	O
	S
	W
	*) 2 Stayman-Ersatz, SÜD hat 8Pkt und mehr, 

	1 SA
	2 (
	3 ( *)2
	
	    4 Karten in Pik, mit ½ Herzstopper


7.2 Gegner eröffnet, Partner interveniert

7.2.1 Intervention mit Farbe


a) Edelfarbe, d.h. Cue-Bid auf Minderfarbe = Stärke !

	N
	O
	S
	W
	
	*)3
SÜD hat ca. 11 Pkt. mit Fit in Pik,

	
	
	
	1 (
	
	
verlangt vom Partner Auskunft

	1 (
	Pass
	2 ( *)3
	
	
	
über die Stärke seines Blattes.





Partner wiederholt seine Farbe:

(
mit  8 - 12 Pkt. auf tiefste Ebene
(2()














(
mit  13 -17 Pkt. mit Sprung  


(3()


b) Minderfarbe d.h. Cue-Bid auf Edelfarbe = Frage, Stopper für SA !

	N
	O
	S
	W
	
	*)4
SÜD verlangt vom Partner SA anzusagen

	
	
	
	1 (
	
	
wenn er mindestens 1 Stopper in der 

	2 (
	Pass
	2 ( *)4
	
	
	
Gegnerfarbe und min. 13 Pkt. hat.

	
	
	
	
	
	
Partner ohne Stopper sagt seine Farbe.


7.3 Intervention mit SA


Partner Antwortet normal, d.h. wie wenn Partner 1SA eröffnet hätte.

7.4 Intervention mit Kontra

	N
	O
	S
	W
	
	N
	O
	S
	W

	
	
	
	1 (
	
	
	
	1 (
	1 (

	Kontra
	Pass
	2 ( *)5
	
	
	Kontra
	Pass
	2 (*)6
	


	N
	O
	S
	W
	
	*)5
SÜD hat 11 Pkt. + mehr

	
	1 (
	Pass
	Pass
	
	*)6
SÜD hat mind. 17 Pkt. möchte SA,

	Kontra
	Pass
	2 ( *)5
	
	
	      Frage nach Stopper


8 SPUTNIK-KONTRA

	N
	O
	S
	W
	7-12 Pkt. keine natürliche Ansage vorhanden. Verspricht

	1 (
	1 (
	Kontra
	
	mindestens 4 Herz und 4 Karo, kein Stopper in Pik


	1 (
	2  (
	Kontra
	
	7-12 Pkt. keine natürliche Ansage, verspr. 4 Pik+4 Treff 


  Achtung : 
 In zwei Sonderfällen bedeutet Kontra “Strafkontra“ und nicht mehr Sputnik!, 


a) nach 1SA Eröffnung und Zwischenansage :

z.B. 1SA - 2 ( - Kontra.
b) nach Farberöffnung und Zwischenansage 1SA :
z.B. 1 (  - 1SA - Kontra 
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